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Rcassumierung
erecutiver Feilbietung.

Bom k. t. Bezirksgerichte Sittich wird
kundgemacht:

Es sei dle mit dem Bescheide vom
30. August 1873, Z. 2898, auf den Uten
November 1873 anaeordncte und mit dem
«»«scheid« vom 7. November 1873, Zahl
3644, mit dem ReassumierungSrechte st-
stierte Rcalfeilbiclunas-Tagsatzung in dcr
EfecutionSsacbe der l. k. Finanzprocuratur
für Kram, in Vertretung des h. Aerars
und deS Grundentlastungsfondcs, gegen
Johann Vidic von Polic Nr. 17 auf den

24. S e p t e m b e r l. 3.

mtt dem Anhange des Gescheides vom
30. August 1873, Z. 2898, reassumiert
worden.

K. l . Bezirksgericht Sittich, am 6len
Ma i 1874.

(2006-^1)" Nr. 6014.

Reassumierung dritter
executiver Feilbietung.

Bon d«m t. t. VczitlSgerichle Feistriz
wird belannt gemacht:

Es seien über Ansuchen des Herrn
Anton Domladis von Feislriz die m,l Be-
scheide vom 4. Oktober 1873, Z. 8328,
auf txn 13 März. 14 »pri l und löten
Ma i 1874 angeordnet gewesenen und
sohin sistierten Feilbietungen der dem
Gegner Johann Frank von Gerce Nr. 4
gehilrigen, im Grundbuche ad Guttenegg
sub Urv.'Nr. 16 vorkommenden Realität
im ReassumierungSwegc auf den

22. S e p t e m b e r ,
2 3. O l t o ber und
24. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

8 . t. Bezirksgericht Feistriz, am 10len
Ju l i 1874. ^

(1891—1) Nr. 4973.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

V o » l . k. Bez,rlsgerichte Gottschee
wirb belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des A. M . Reul
in Wien, durch Dr. Wenedilter, die exec.
Versteigerung der dem Michael Ionle
von Hornberg gehörigen, gerichtlich auf
573 ft. geschützten Realität sub tow. IV,
sol. 550 aä Herrschaft Gollschee bewilligt
und hiezu dre» Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 2. O k t o b e r
und die dritte auf den

26. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Gerlchtslocale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pjandrealltüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schützungswerlh, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Acitationsvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitart vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Padium zu Handen der
Licitationscomnnssion zu erlegen hat, so
wie das Echützungsprolololl und der
Grundbucheeftracl lbnnei, m der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen weiden.

« . l . Bezirksgericht Gottschee, am
10. Ju l i 1874.

(1890—1) Nr. 5036.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gottschee
»kd bekannt gemacht:

Ee s«i über Ansuchen der Agnes
E4«»r«r von Kofkrn die exec. Versteige«
rung der o«m Thomas Pogorelz von Kos-
lern glhonaen. g«vchtt,ch auf I20f t . ge-
schätzten uä Grundbuch d« Herrschaft
Ooltscht« sud toui. X X 1 X ' / „ toi. 272

vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS-TagiaKunKen, und
zwar die erste auf den

24. S e p t e m b e r ,
d« zwciit ans den

2 3. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
n dem Amlslocale mit dem Anhange an,

geordnet worden, daß dle Pfanorealität
bei d« ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schützungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegtbtl! werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprototoll und der
GrundbuchSeztract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezlrlögericht Gottschee, am
11. Ju l i 1874

(2009—1) Nr. 6405.

Erecutivc
Realitätenversteigerung.

Bom t. t. Bezirksgerichte Felstriz
wird belannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur die executive Versteigerung der
dem Mich. TomZic von Balsch HS.-Nr. 20
gehörigen, gerichtlich auf 650 fi. geschah«
ten, im Grundlmchc Prem nu!) Urb.»Nr. 5
vorkommenden Realität sammt An« und
Zugchür bewilligt und hiczu drei Feilbie«
tungS.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

27. Ok tobe r
und die dritte auf den

2 7 . N o v e m b er 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeoidnet wordcn, daß die Pfandrealilht
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um odlr über dem Ichähungswerth, bei der
dutten aber auch unter demselben hintan-
gegebcn weiden wlid.

Dic LicitationSdedlngnisse, vornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
so w!e das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der diesae«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 19ten
Jul i 1874.

(1899—2) ""^ Nr. 2436.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Anton Gre-
gorö von Watorc die executive Fcilbietung
der dem Anton Anzelc von Glina gehöri»
gen, gerichtlich auf 940 st,, 1225 fl. un<>
300 si. gefchätztln, im Grundbuche der
Herrschast Nadllschelsud Urb.-Nr. 78/64.
11 und 29 vorkommenden Realiläten
bewilligt und hiezu drei. FeilbietungS«Tag-
fatzungen, und zwar die erste auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

19. O k t o b e r
und die dritte auf den

1 8 . N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealttüt
bei der ersten und zweiten Feilbietunz nur
um oder über dem Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licitationscommisslon zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract tonnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

H. l. Bezirksgericht LaaS, am 25sten
April 1874.

( 1 9 4 3 - 2 ) Nr. 12824. ,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom 1. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wirb bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen der l l. Finanz»
procuratur für Kram, uoin. des hohen
Aerars, die executive Versteigerung der

, dem Michael Narobe in Svile gehörigen,
gerichtlich auf 1068si. geschätzten, zu Solle
gelegenen, sub Utb.-Nr. 38 uä Grund-
buch Ehrcnau toi. 44, wm. I, vorkom-
menden Realität M o . 47 st. 79 ' / , kr.

'c. 8. «. bewilligt und hiezu drei Fellbie«
tungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

19. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmtSgebäudc, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealililt bet der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licillltionsbedingnifse, wornach ins-
besondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOpcr;. Vadium zu Handen
ber Licitationscommission zu erlegen hat,

! sc> wie das SchätzllngsprololoU und der
^ Grundbuchscxtract liwnen in der dicsgc-
richtlichcn Registratur eingesehen werden

K. l. slädt.'deltg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 16. Jul i 1K74

( 1 8 3 8 - 2 ) Äir. 12829

Erecutwe
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt. deleg. Bczirtegeuchl«
Laibach wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t Filxmz.
'procuratur nom. des hohen ÄerarS und
GrundenllastungSfondc«! die executive Ver<
steigerung dlr dem Anton Beiien von

! Vrczje gehörigen, gerichtlich auf 3198 fl.
! 40 kr. geschätzten Realität lmlN1rb.,M. 86,
Einl.-Nr. 27 der Steuergemeinde Slrein«
dorf aäLichtenberg, M o . 170 st. 75 ' / , kr.
c 3. «, bewilligt und hiezu drei Feilvie«
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

14. O k t o b e r
und die dritte auf den

14. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmtSgebiludc, deutsche Gusse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealttüt be» der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über dem
GchätzungSwerlh. bei der inllen aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprolololl und der
Grundbuchsexiract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 16. Ju l i 1874.

(1839^2) Rr^ 13132^

Reassumierung 3. ezee.
Realitäteu-Verstcigerung.

Vom l. l. städt..deleg. Vezirtsgeiich e
Laibach wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz»
procuratur, uoiu. des hohen AerarS, die
dritte exec. Versteigerung der dem Jo-
hann Zagar von Wrost gehüiigen, gericht«
lich auf 589 st. gefchatzten, uud Urb..
Nr. 289, Rclf. 'Nr. 225, lol. 259 uä
Sonnegz vorkommenden Reatttiil, welche
mit dem Bescheide vom 13. April 1874,
Z. 6271, fistiert wurde, im Reassumle-

^ rungßwege pow. 35 si. 34 kr. c «. <̂. bc-
,wllligt und hiezu die FellbictungS-Tag«
satzung auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Amt«-
nebünde, deutsche Gasse Nr. 180, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei oiesn Feilbietung a»ch
unter dem Schatzungswerlhe hintangege-

<ben werden wird.
Die LicitationSbedingnissc, wornach

insbesondere jeder öicitant vor gemach-
tem Anbote ein 10"/^ Vadium zu Han-
den der LicitationScommission zu erlegen

! hat, so wie das Schätzlingsprotololl und
der GrundbuchSextract können in dcr
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. städt. deleg. Bezirksgericht Lol-
bach. am 16. Ju l i 1874.

(1844—2) Nr^12832.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. t. sladt. dclcg. BezlrlSaer,chtt
Laibach wird belannl gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. t. Fmal>z<
procuralur, iww. drs hohen AerürS und
GrundcnlllistungSsondlS, die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Intihar von S<u-
nig gehörigen, gcnchllich auf 1622 ft.
20 l i . geschätzten, im Gcundbuche ÄuclS-
prrg uud Urb..Nr. 437, Nclf.'Nr. 186,
tow. I, loi. 427 voilommenden Realität
M o . 100 ft. l) lr. <i. «. 0. bewilligt und
tjiezu drei FcilblrtungS Tagjahun^en, und
zwar die erste auf dcn

1 6. S e p t e m b e r ,
die zwritc auf den

17. O k t o b e r
und die dritte auf den

18. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vvl mittags von 10 bis 12 Uhs,
im AmlSgtbäude, dcmsche Gasjc Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfündreulitüt bei dcr ersten und zwei-
ten Fcilbietung nur um oder übcr dcM
Schätzul'gSlverth, bei dcr dritten aber auch
unter ocmsclben hinlangcs,cben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, won«ach
inSbefondcre jcdcr Vicitant vor gemachtem
Anbote cin I0pcrz. Buomm zu Handen
der Licitationscomlnission zu erlegen hat,
sowie das Schätzullgsprolololl und der
GrunobuchStfttacl lönnen in der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

N. l. städt. delcg. Vczlltbaericht Lai-
bach, am 16. Jul i 1V74.

(1808—2) " " Nr7^040.

tKzecutive
Realitäten-Versteigeruttg.

Vom t. l. Oezirlsgcrlchte Lull w»r0
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioha""
Iamni l , durch Dr . Sajooic, die exec. We^
steigerung öcr dem Ioscf Bertonctl voN
Godezii Nr. 32 gehürigcn, gerichtlich °"s
4660 si. geschätzten, im Grundliuche dl"
Gutes Burgstall liud Ulb. - Nr. 7 vor'
loinmeuden Rcalltül wegen aus dem Z ' ^
lungsauflragc vom 14. Iunt 1873, ^ahl
9503, schuldigen 315 si. s. A. ben"U»gt
und hiczu drei Feilbielungstagsatzunac",
und zwar die erste auf den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. O k t o b e r
und die dritte auf den

14. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 biö 12 Uh»>
in der GetichlSlauzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, daß die Pfandr^n
bei der elften und zweite», Scllvtelu'u
nur um oder über dem SchätzungSwer^
bei der dritten aber auch unter demlelv
hintangegcbcn werden wird. H

Die Licitationsbedingnisse, "orn"^
insbesondere jedcr Licllant vor geMy'
Anbote ein lOperz. Vadium zu h"""t,
der LicitatiollScommission zu crlcgen ^
sowie das Schätzlmgöplotololl u""
Grundbuchscxlract lbnnm in der d " "
richtlichen Registratur eingesehen w "

Lack, am 12. Jul i 1874.



«ls
(N16—2) Nr. 4076.

Erinnerung.
. Von dem l. l . Bezirksgerichte Laas

wird den unbekannt wo befindlichen Rechts«
Ptiilmoentcn hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
berichte die Stadtvorstehung LaaS, Franz
Pctsche, Mart in Schweiger, Gregor Lah,
«ndreas Iuina, Simon Tomz, Franz
Tomäiö, Thomas Iuzna, Johann Kraöovic
und Georg Ule, durch Dr. Deu, die Auffor-
blruligsllage auf Geltendmachung ihrer
«ltisftluche auf den der Stadgcmeinde
âas infolge Stadt- und La^drechteS Lai-

°«ch von, 30. Dezember 1847, Z. 12391,
lfec. cingeantwortetcn, bei dem gräflich
«oronini'schcn Forstamte in Mauniz für
oie Bewilligung der Ausfuhr deS Mehr-
'»nlilholzcS aus der Waldung Pogala
bcponlert gewesenen und sohin von der
^tlldlgcmeinde LaaS infolge lrciSämtllchen
Auftrages dlo. AdelSberg 27. März 1848,
ä- 2578, und gerichtlichen Gescheides
dlo. Schneeberg 18. Ju l i 1848, Z. 1949,
gerichtlich dcpositierten, hierauf infolge ge-
richtlichen Auftrages dlo. tt. September
1d48, Z. 2441, am 7. September 1848
!ur fruchtbringenden Anlegung an die
^ t . Staatöschuldentilgm,gS,Foudlasse in
Wien abgeführten Betrag von 780 fl.
23 lr. r n t l . 780 st. 38 ' / , lr. und die
hierüber aufgestellten Schuldverschreibun-
gen nebst den hieoon anerlaufenen Zin-
sen so wie auch den hierüber von der
^ l . SlaatSschuldentilgungS.Fonolasse in
Wien ansgestellten, infolge gelichtlichen
Gescheides vom 18. Oktober 1848, Zahl
2^77, deposiliert gewesenen und mit ge-
richtlichem Bescheid dto. 16. Ju l i 186«,
3> 559. an die l. k. LandeShauptlasse in
Malbuch abgeführten Empfangsschein dto.
" ien 16. September 1848, Zahl 575,
pr. 780 ft. 23 tr.ioott. 780 ft. 38 ' / , lr.
^- M . sowie endlich auch den hielüber
"on der l. l . LandeShaupllasse Laibach
ausgestellten, infolge Bescheides vom Itilen
August 1866, Z. «84, beim l. l. Steuer,
als gerichtlichen Depositenamte in LaaS
deposilierlen Empfangsschein eingebracht.

Da der Aufenlhalsort der Gellagten
dttsem Gerichte unbekannt und dieselben
vlelleicht auS den l. l . (örblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Forstmeister Josef von Obereigner als
om^oi- ac! l»owm bestellt.

" ie unbekannt wo befindlichen Prä-
lendenten werden hicuon zu dem Ende
verständigt, oannt sie allrnfalls zu rechter
^ ' l selbst erscheinen oder sich einen an«
" r n Sachwalter bestellen und diesem Ge-
l'cyle namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigm Wege einschreiten und die
A . '^er Vertheidigung erforderlichen
schrille einleiten lönnen, widrigens diese
^echtSsache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichtSord-
nung verhandelt werden und den Gellag-
"."-welchen es überdies frei steht, ihre
«echtSbehelfc auch dem genannten 6ura-
lor auf die Hand zu geben, sich die auS
emer Berabsaumung entstehenden Folgen
»eldst blizummessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 7teu

(2005-2) " Nr.5815.'

Erecutive
Hcalitäten-Verfteigeruttg.

Vom t. l . Bezirksgerichte Feistriz
"lrd bekannt gemacht:
- Es sei über Ansuchen des Ioh. Tom-
^ von Felstriz Nr. 7 die ezcec. Verstei-
uklung der dem Johann Schein von Gra-
enblunn N>. 76 gehörigen, gerichtlich ge-

N ^ " ' der Pfarrgill Dorncgg »üb Urb.-
s l . , , ^ / ^ vorkommenden Realität wegen
N"blgen 84 ft. c. «. c. bewilligt und
Mar d i " ^lilbietungS-Tagsatzungcn, und

" erste auf den

^ ' November 1 8 7 4 ,

l°°rden. daß d i ^ l ' " ^ ° n g e angeordnet
"nd m it.n ^ " " « M a t bei der ersten

Welten Feilbietung nur um oder über

dem SchähungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben Hinlangegeben werdeu
wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der!
LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dieSge-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am lOten
Juli 1874.

(1892—2) Nr. 5535.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Goltschee
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Andreas
Kump von Allfrisach die executive Ver-
steigerung der dem Johann und der Ma-
ria Kump von Milerbuchberg gehörigen,
gerichtlich auf 100 fi. geschätzten, kä
Grundbuch der Herrschaft Gotlschee sub
wm. X I I I , loi. 1090 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Fell-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O l l o b e r
und die dritte auf den

19. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
«m Amtssitze mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur um odrr
über dem Schätzungewcrth, bei der dritten
aber auch unter demselben yintangegeben
werden wird.

Die LictlationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemach«
tem Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen
der Licitat>onScomml,sion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
GrundbuchSextracl tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdcn.

K. t. Bezulsgerichl Gollschec, am 24ten
Jul i 1874.

(2002—2) 3lr. 5034.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Bon, l. . l . Bezirksgerichte Feisttlz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Jakob Man-
lusch von Trieft die exec. Versteigerung
der dem Jalub Sillinger von Palje ge-
hörigen, gerichtlich auf 1100 ft. geschätzten,
im Grundbucht kä Herrschaft Plem sub
Urb.-Nr. 6 '/^ vorkommenden Nealilül pow.
441 ft. o. 3. c. bewilligt und hiczu drei
Fellbiclungs-Tagsahungen, und zwar die
erste aus den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. O k t o b e r
und die dritte auf den

20. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im GerichtSfaale mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbieiung nur
um oder über dem SchützungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
LicilationScomunssion zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungeprotololl und der
Orundbuchkextract lönnen iu der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am löten
Juni 1874.

(1893 -2 ) « r . 4939.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS t l. Steuer»
amteS m Oollschcc die exec. Velstelgeiung
der dem Mathias Tschinlel von Nessel,
thal gehörigen, gerichtlich auf 80 ft. ge.
schützten, ää Grundbuch der Herrschaft
Gollschee »ud tom. XXIX, toi. 113 vor^

kommenden Reulitlil bewilligt und hiezu
drei FeilbletungS-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O k t o b e r
und die dritte auf den

19. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitat bei der ersten
und zweiten Feilvictung nur um oder über i
dem Schätzungswerts bei der dritten aber
auch unter demfelben Hinlangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnifse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zu Han-
den der Licitationscommisfion zu erleger
hat, sowie daS Schätzungsprolololl und
der Grundbuchsezctract lönnen in der dieS-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Goltschee, am
8. Ju l i 1874.

(1841-^2)" Nr. 12540.

Reassummierullg 3. ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . slädl..dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l . Finanz,
procuratur iwm. des GrundentlastungS-
fondeS die drille executive Versteigerung
der rem Josef Hocevar von PiaulMchel
gehörigen, gerichtlich auf 1032 ft. und
2797 si. geschützten Realttälen acl Herr-
schuft Sonnegg loi. 457 und 459, 8ud,
Urb.-Nr. 528 und 530, Rcl f . -Nr . 309
und 401 — welche mit dem Bescheide
vom 23. Dezember 1873, Z. 20463,
sistiert wurde, — im Reassumierungswege
poto. 51 ft. 11 lr. e. 8. c. bewilligt und
hiezu die FeilbietungSlagsahung auf den

12. Sep tembe r 1 8 7 4 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr, im AmtS-
gebäude, deutsche Gasse Nr. 180, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilüt bei ditscr Fcllbietung auch unter
dem SchatzungSwerlhc Hinlangegeben wer-
den wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach ins-
besondere jeder Llcltant vor gemachtem An-
böte ein 10perz. Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchützungSprolololl und der Grund-
buchSexlract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werdcn.

K. l . städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 11. I u l i ^ I 8 ? 4 ^ ^

(1845—2) Nr. 12826.

Executive
Realitätenverftelgerung.

Vom l. l. städt. delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

<ts sei über Ansuchen der l. l . Finanz»
Procuratur, uow. des hohen AerarS und
GrundcntlajlungSfondeS, die efec. Verstei-
gerung der dem Anlon Mil l lc von Klein-
mlaischcvo gehörigen, gerichtlich auf 2070 fi.
geschützten, im Grundbuche kä Schleinih
^ in l . »Nr. 125 vorkommenden Realität
pew. 84 ft. 36 lr. c. 8. e. bewilliget und
Ylezu drei FeilbictungStagsatzungen, und
zwar die erste auf den

16. Sep tember ,

die zweite auf den
17. O k t o b e r

und die drille auf den
18. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmtSgebüude, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealilüt bei der ersten und
zweiten Feilbiclung nur um oder über
dem SchatzungSwcrth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die LicitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/, Vadium zu
Handen der LicilationScommission zu er-
legen hat sowie daS Schützungspro-
tololl und der GrundbuchSeftract lvnnen
in der dieSgerichllichen Registratur ew-
gesehen werden.

K. l. städt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bllck. am 16. Ju l i 1874.

(1382 -2 ) Nr. 3826.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
CS sei die in der EfecutinSsache des I o -

sef Mayer auS Loze wider Franz Bratovz
auS Podgric' Nr. 13 pew. 41 ft. C. M .
c. 8. o. bewilligte und laut LlcitationSpro-
tololltS vom 9. Ma i 1874, H. 2725, ab-
gehaltene drille exec. Feilbitung der dem
Efecuten gehörigen, uä Lculenburg Grb.«
Nr. 151 einkommenden, auf 1037 ft. ge-
schatzlen Realitütenhülfte wegen unterblie-
bener Verständigung des Tabulargläubi-
gerS Jakob Habbe von Zadlog von der
Feilbietung, von amlSwcgen aufgehoben
und deren WiederoornalMt auf den

15. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,

um 9 Uhr vormittags in dieser Gerichts-
lanzlei mit dem früheren UnHange von
amtSwegen neuerlich angeordnet worden.

K. l, Bezirksgericht Wlppach, am 29sten
Jul i 1874^

(2003—2) " Nr. 5052.

Ereeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Josef Dom-
ladiö von Feistriz die exec. Versteigerung
der dem Anton Hreöcal von Prem Nr. 8
gehörigen, gerichtlich geschätzten, lm Grund-
buchc der Hcrischaft Prem sud Urb.-Nr. 6
und 19 vorkommenden Neolitül wegen
schuldigen 3 ft. bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. O k t o b e r
und die drille auf den

2 0 . November 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeden werden wird.

Die Llcitlllionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der LicilatlonScommission zu erlegen hat,
sowie daS SchützungSprol»)loll und der
Grundbuchseftract können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

5 . l . Bezirksgericht Feisttiz, am 12ten
Juni 1874.

(1967—2) Nr. 7218.

Erecmive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz V u i -
tin von Mötll ing die executive Feilbie-
lung der dem Jakob VervlStar von Dra-
gomclSdorf Nr. 27 gehörigen, gerichtlich
auf 943 ft. geschätzten, im Grunbbuche
der D-R.-O.-Commenda Mottling 8ul>
Rclf.-Nr. 166'/«, Eft-Nr. 21 , der Steuer,
gemeinde Wuzchinedorf vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

12 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

13. O k t o b e r
und die dritte auf den

13. November 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietuna nur
um oder über dem Schätzungswert!,, bet
der dritten aber auch unter demselben hmt-
angegeben werde.

Die LicilationSbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
»nbole ein lOperz. Vadium zu Handen
der ^icilalionScommission zu erlegen hat,
sowie das SchützungSpr?tololl und der
OrundbuchScftract können in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Mvt t l ina , a »
13. Dezember 1873.
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Zur Beauemlichkeit des P. T. Publicums
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Restauration
für Liftr, VVoiri unä K^IW küciie. Icil lilltte dei 6ie86r HßgcnüttÄUglielmuuF «1
in l'rau^reied unä anäm'sn I^imäeru bo^wlwucleu 02f««l68iÄUlHtiw im ̂ .uß« un
>veräs doiuüdt 36iu, äsin ^Vüu^eneu weiner ?. 1 . (iüljto xu yuwproonen. 1c
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<2058—2) Iiocuacdtuu^voll Lr^ydonzts'r

vcrseudct auf Franco-Anfragen ^) der l'r«<<^<ir «l<r .^lutlx lunl ik
I I . . v . O l ' I I « ^ , B e r l i n . Nilhelmssraße 125. seme

neueste Gewinnliste
für »«s I«hr 1874-75

ucbst Nlifllärungen iiber seine wiffelischaftlich aneitanilten und, wie uns
bekannt, allgemeili glilcklich bewährten i?ottosviel:Instructionsli,

*) Eme solche Anfrage ist um so mehr zu empfehlen, sowohl
wegen der anch in u n s e r r m V l a t t e so vielfach veröffentlichten Danl«
und Anerlliliiungeschreibcn. »>8 »llol», <l«» «!<«> Vul l« dllNls «lex l^<»tt»

Wiclfttis:
fur Herren Commis

ocr

Manufaclulblllnckc!!!
<lmc wiener Fabrilsnicoerlagc in Manufactur

waren, die bereits einige Filialen in der Pro-
vinz hat, wi l l noch einige 3ctailgeschäftc in
einigen Vrrmm;slUdten errichten und sucht zu
diesem Zweckt Commis oder Fachleute in obiger
Vranche, dir selbständig ein Geschäft leiten lün
nen. sich eines gutcu Ruses erfreuen, auch über
ein Kapital von fl. 1000 bis fl. »>"00 vcrsNgen,
die ali> Eaution fllr das 5- v<« I0fach Anvcr
traute dienen soll, um ihnen die i'eilung solcher
Ttschäfte anvcrtraulu zu louucn, Ticjenigcn Hcr-
ren, die schon länger in einem Orte servieren
oder sonst ante Velannlschast haben, e> halten den
Vorzug. (19<13 3)

Nnirägc sind zu richten nuter „ rnd r i l l . ^ -
> io« lv r l»ze" j ^ V̂  lon, p«!>t<» ro«><. Naupt

Discretion von beiden Veiten selbstverständ-
lich, jeder Blies wird sofort beantwortet.

1(561-5)

E d i c t
zur HmbcruflMg der V^lasstlischasts'
Gläubiger nach d«m v:lstorbe„en U l r i c h

Z c l l o von PcjnavaS Nr. 11.
Vond«ml.l VeziltegerichteTschcrnembl

werden diejenigen, Mlche als Gläubiger
an d>e Bcllasscnschaft des am 9. April
1873 ohne Testament verstorbenen Ulrich
Zello von Aojnavas Nr. 11 eine Förde«
rung zu stellen haben, aufgefordert, bcl
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
lhuung ihrer Ansprüche den

9. S e p t e m b e r 1 8 7 4
zu erschcinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigen« den«
selben an die Verlasscnschaft, wenn sie
»urch Bezahlen der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft würde, kein weiterer An-
spruch zustande, als insoferne ihnen ein
Piandrecht gebührt.

22, » » ^ ' W . " ^ Tl«""°mbl, »»

(2N70) N l . 5383.

Fmmk'schnllg.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am
18. August 1874 im Register für
Einzelsinnen die Firma:
„Leopold Jugovic mechanische

Mühle in Braindnrg".

gelöscht.

Laibach, am 18. August l874.

(2071) Nr. 5256.

FirmaprototMerung.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am
18. August 1874 im Register für
Einzelsirmen die Firma:

„ V . A. Nftglio
mechanische Mühle in Orainburg"
eingetragen.

Laibach, am 18. August 1874.

(2072) Nr. 5535.

Kundmachung.
Den Gläubigern der in Concurs

befindlichen Firma Franz Zottmann
und Grill und der Gesellschafter der-
selben Maria Zottmann und Anton
Grill wird bekannt gegeben, daß über
mehrere nach Abhaltung der allge-
meinen Liquidierungstagfahrt gegen die
Concursmasse eingebrachten Anmel-
dungen die besondere Liquidierungs-
tagfahrt auf den

16. September 1 8 7 4 ,
vormittags, im Amtsgebäude dieses
Landesgerichtes angeordnet wurde.

Laibach, am 22. August 1874.

12044—2s Nr. 963.

Zweite Executive Rea-
litäten - Versteigerung.

Vom k. k. Kreisgerichte in Ru-
dolfswerth wird mit Bezug auf das
Edict vom 21. Juni 1874, Z. 729,
bekannt gemacht, daß bei der ersten
exec. Feilbietungstagsatzung der der
Theresia RizoUi gehörigen, gerichtlich
auf 2000 st. geschätzten Haus- und
Gartenrealität Rctf.-Nr. 192 aä Stadt
Rudolfswerth kein Licitant erschienen
sei, wornach am

1 1 . September 1 8 7 4
die zweite Feilbietungstagsatzung vor
genommen werden wird.

Rudolfswerth,am 18. August 1874.

Die Teeger'sche

Fabrik landwirUchastlichel Maschinen
sucht fllr ihre gutgebauten, leiftimgsfählcicll Dreschniaschum, mit Picherei, Drcschmaschmm »n

Schllttler, Futtcrschneidmllschium. Schribcll-, Voci- und liegende Güpel solide Abnehmer

I . Neuhöfer,
^ . 1?. I^OF-c^^^ i^S^ -̂ .22.6. 2^S<^1).2,22.5.1?S5,

Fabrilsniederlaae: kohlmarlt 7, Wien,
klaubt sich einem verehrten p. t. Publicmn anzuzeigen, das;, vielen Aufforderungen dessen geelM

Kunden znfolge, er sich enlschlosseu ha», ein

rrich Mirlicrlls nptischcs Ularrnlugn
für eilüne Tasse hier zn eröffnen.

Verkaufslocale: H o t e l E le fant , I. Stock.
Verkauf zu Fabritspreisen nach dem Preiscourant.

Vcrlausl<stu!it>c!^ von l»—l2 und von 1 ü Uhr. (2057 2)

ln ^er k. li. nnwr.

Priv«t-M3>chenfchule
in Iidelsberl^

beginnt der llnlcrricht

aaaci. ±. Olrto"bor.
Anmeldungen sllr internc und externe Schülerinnen täglich. ('<it)i!^ 1,

A d e l s b e r g , am l . September 1874.

Charlotte Margreiter,
iBorftffjcriu bcr V(»flail.

(205«—2) Nr. 5641.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird hiemit bekannt gegeben:
Es werde zur Einbringung des

von der 5. k. Finanzprvcuratur für
Krain angesprochenen Rückstandes per
19 st. 50 kr. an Perz.-Gebühr nebst
5"/« Verzugszinsen sowie der bishe-
rigen auf 7 st. 1 kr. bemessenen und
der noch weiter anerlaufenden Execu-
tionskosten die executive Feilbietung
der auf den dem Herrn Bartholmä
Blaz gehörigen Realitäten Urb.-Nr. 4
H(I D. R. O. Commenda Laibach und
Urb.-Nr. 1751, Mapp.-Nr. 115 ilä
Stadtmagistrat Laibach, am 7. Satze
hypothekarisch sichergestellten Forderung
des Herrn Franz Nlaz per 1115 st.
78 kr. c. 8. o. hiemit bewilliget und
werden hiezu drei Feilbietungstermine,
und zwar auf den

24. August,
7. September,

2 1 . September 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, vor die-
sem Gerichtshofe mit dem Anhange
angeordnet, daß obgedachte Forderung
bei den beiden ersten Feilbietungster-
minen nur um oder über dem Schätz-
werth, bei der dritten und letzten Feil-
bietung aber auch unter demselben an
den Meistbietenden gegen sofortige Be-
zahlung werden hintangegeben werden.

Nr. 5641. !
Zur ersten Feilbietungstagsatznng

ist kein kauflustiger erschienen.
Laibach, am 29. August 1874.

(lst!1-2) Nr. 8860.

Edict
an die unbekannt wo befindlichen Maria
D o b rauc geb. Ruß, Anton, Johann,
AyneS und Helena D o b r a u e , dann
Matthäus und Josef D ob ra u i , Anton

S a d ar und Ialob N o v a l .
Von dem k. l. stiidt.'delcg. Bezirk«.

gerichte Laibach wird den unbekannt wo
befindlichen Maria Dobraui geb. Nuß,

Anton, Ioh.,t!l!. Ägneö lillt! Hclciia Do-
braili, darm Matthäus und'Iosef Do-
drum, Äillol, Sadar lind Ialob Hioral
bekannt qemachl:

Es habe wider sie Matthiwo Dobnn,i
uon ttleinssupf. durch Hcrlli D l . Ruduls/
unlerm W. Ma i ^874, Z. «869. die
Klage auf Verjährt. u,io Elloschenerll.l"
rung der bei dlr Realilüt Nctf.-^lir. 35/<>
llä Grundbuch WciMach fül sie, dic
Geklagten, haflcndci, Forderung pei i60sl'
und bezüglich l l l) ft. 2 l kr. o.« <?. h>"'
gerichts eingebracht, wvliib.-r zur ordeot'
lichen mündlichen Verhandlung die Ta,/
satzlmg auf den

I ^. O k t o b e r l t t ? 4 ,
vormittags '̂  Uhr, hiclq'lichtS mit dl«'
Anhange des ̂  29 a. O. O. angcords'ct
worden ist.

Die Geklagten we, dcn dessen zu de"»
Ende erinnert, daß sie allenfalls zu rcch<"
Zeit selbst e>scheinen odcr inzwischen dcn>
aufgestellten Curator Herrn Dr. A l fo^
Mosche ihre Ncchtsbehclfc an dic H a ^
zu geben oder auch sich sllbsl einm "'>'
deren Bevollmächtigten zu bestellen l""''
diesem Gcrichtc namhaft zu machen habc"
und überhaupt im rechtlichen ordnnn^
mäßigen Wege einschreiten wissen möglN'

Laibach, am 7. Jul i 1874.

(1915—1) Nr. 36?7.

E d i c t
zur Einberufung dcr Berlassenschaflsglal̂
blger nach dem verstorbenen jtrülwl
und hausbcsitzer Franz Z i r c r , n Stc'"'

Bom t. t. Vezirl«gerichle Stt '"
werden diejenigen, welche als Gläubig^
an die Verlasscnschaft des am I«, » p ^
1874 in ter Stadt Stein ud i i l t l , ' ^
verstorbenen Krämers und Hausbesitz^
Franz Zirer eine Forderung zu st""

! haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte 1"
Anmeldung und Darthuung ihrer Anspr"«

den 25. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags um 9 Uhr, in der Kanzlei ^
hiesigen l. k. Notars Herrn Anton K"
nabcthvogl. als abgeordneten Gerichts
comm'ssärs, Hs. ' I i r . .i0 in der Stadt S "
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gel"
schriftlich zu überreichen, widligen« die!
ben an die Verlassenschaft, wenn sie d" '^
Bezahlung der angemeldeten Forderung
erschöpft würde, kein weiterer » r ^
zustande, als iusojerne ihnen ein M
recht gebührt. .„n

K. l. Bezirksgericht Stein, «m ^
Juli 1874.

Drucl nnd Verlaa von Jan», v. l l le inmayr 4 F«vor ««mberg.


